
Rezat-Parkplatz

PARK(ing)Day Ansbach 2025
Parklücken einen Tag lang in PARKs verwandeln und Freiräume schaffen, wo sonst Fahrzeuge
stehen – weltweit nutzen Aktivist*innen, Künstler*innen und Bürger*innen den PARK(ing)Day,
um ihre Stadt zu gestalten.
Sie besetzen einen Teil des öffentlichen Raumes und machen Parklücken vorübergehend zu bunten,
belebten Zwischenräumen: offen und begehbar, zugänglich für alle. Mit euren Einfällen schaffen wir
gemeinsam Aufmerksamkeit für eine sinnvollere Nutzung von Straßen und Plätzen.

Mehr Infos unter: https://www.respect-ansbach.de/projekte/parkingday
organisiert von CARINA e.V.

fr 19.9.
15.00 -18.00

19.00

kammerspiele saal
RESPECT-Kino &
Diskussion//

Wir sind 
Fairtrade-
Town!

FTT Poster A3 RZ 2023.indd   2FTT Poster A3 RZ 2023.indd   2 19.12.23   10:5819.12.23   10:58

Praxis-Workshop Stecker-Solargeräte
Dauer: 4 Stunden (1 Std. Theorie + 3 Std. Praxis)
Ort: Kaspar-Hauser-Saal im Tagungszentrum Onoldia, Hofwiese 1, 91522 Ansbach
Max. Anzahl an Teilnehmenden: 20 Personen
Mindest. Anzahl: 10 Personen
Anmeldung bis zum 19. September an aline.loeffler@ansbach.de oder 0981/51397 
Kosten: maximal 20,- Euro (abhängig von Teilnehmerzahl)
Im Rahmen des Workshops wird es einen einstündigen Vortrag mit Diskussion geben, welcher 
das technische und rechtliche Fundament für den folgenden Praxisteil legt. Im Praxisteil wird 
ein komplettes Stecker-Solargerät (Balkonkraftwerk) mit notstromfähigem Speicher aufge-
baut und in Betrieb genommen. Ziel ist es, den Teilnehmenden die Rahmenbedingungen zu 
vermitteln und ihnen zu ermöglichen, das Erlernte selbst in der Praxis umsetzen zu können. Im 
Workshop werden keine Systeme vermittelt oder zum Kauf angeboten. 
Genauere Informationen finden sich unter: https://www.ansbach.de/ Klimaschutz/
In Zusammenarbeit mit dem Klimaladen e.V., Willi Krauss und Stadt Ansbach

Ansbach frühstückt regional & fair 2025
Eintritt frei

Am Samstag, den 27.09.2025, lädt die Steuerungsgruppe Fairtrade herzlich zum 
beliebten, alljährlichen „Ansbach frühstückt regional und fair“ ein – von 10 bis 12 Uhr, 
diesmal in der Evangelischen Schule Ansbach. Die Veranstaltung findet im Rahmen 
der Fairen Woche statt, die in diesem Jahr das Motto „Fair handeln – Vielfalt erleben!“ 
trägt. Es gibt eine vielfältige Auswahl an köstlichen, fair gehandelten und regionalen 
Frühstücksprodukten. Neben dem Genuss steht auch die Information im Mittelpunkt: 
Zahlreiche spannende Angebote laden dazu ein, sich über die Hintergründe von Fair-
trade und nachhaltigem Konsum zu informieren. Unterstützen Sie mit einer Spende 
die Förderung fairer Handelsstrukturen und genießen Sie zugleich ein Frühstück mit 
gutem Gewissen.
Evangelische Schule Ansbach, Hospitalstraße 34, 91522 Ansbach

Real News oder Fake News? Ein Fall für alle 
Mediennutzer:innen 
mit Dr. Oliver Herbst, Redakteur in der Lokalredaktion Ansbach der Fränkischen Landeszeitung
Eintritt frei

Ist eine Nachricht echt oder falsch, und woran kann ich dies erkennen? Von der Corona-Krise über 
den Ukraine-Krieg bis zur Energiekrise: Gerade in schwierigen Zeiten beschäftigen diese Fragen 
viele Menschen. Fake News fordern unsere Demokratien heraus.
Wie wir Real News und Fake News voneinander unterscheiden können, geht uns als 
Mediennutzerinnen und -nutzer alle an. Darum soll es an dem Abend anhand echter und 
gefälschter Beispiele gehen.

sa 27.9.
10.00-12.00

8.00-12.00

RESPECT-Partner-Aktion//

RESPECT-Partner-Aktion//

do 2.10.

sa 27.9.

do 2.10.

di 7.10.

19.00

19.00

19.30

oktober

gemeindezentrum 
st. ludwig
RESPECT-Partner-
Veranstaltung//

RESPECT-Partner-Aktion//

stadtschloss 
herrieden

RESPECT-Partner-Aktion//
Onoldiasaal

evangelische Schule

ansbachs kulturprogramm zu 
umweltschutz, klimawandel und 
gesellschaftlicher Verantwortung

september -  dezember 2025

Die faire Woche 2025 – gemeinsam die Vielfalt 
des fairen Handels entdecken
Bei der diesjährigen Fairen Woche vom 12. bis 26. September 2025 sind alle Interessierten 
eingeladen, die Vielfalt des Fairen Handels zu erleben und zu feiern. 
Vor dem Hintergrund der aktuellen politischen und ökologischen Herausforderungen wird die Faire 
Woche deutlich machen, wie breit aufgestellt der Faire Handel ist. Er vereint soziale Gerechtigkeit 
und den Schutz der ökologischen Vielfalt – zwei untrennbare Aspekte, die gemeinsam den Weg zu 
einer lebenswerten und nachhaltigen Zukunft ebnen. Besonders im Fokus: die biologische Vielfalt, 
die menschliche Vielfalt und die Vielfalt des Engagements!

Alle Veranstaltungen sind hier zu finden: 
https://www.faire-woche.de/kalender/kalender

septemberseptember

diverse Orte
RESPECT-Partner-Aktion//

fr 12.9.-26.9.

di 23.9.
19.30

RESPECT-Vortrag//
kammerspiele SAAL
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Mo Asumang – Dokumentarfilm „Die Arier“
(in voller Länge)
Eintritt frei

Im Vorfeld des Gesprächs mit Mo Asumang am 07.10.2025 in den Kammerspielen 
schauen wir ihre Dokumentation „Die Arier“ (2014) in voller Länge gemeinsam. 
Die Moderatorin und Filmemacherin Mo Asumang begibt sich darin auf eine Reise 
in die weltweite Neonazi-Szene. Asumang sucht nach Gründen für Rassismus und Wege, 
diesen zu überwinden. Wir diskutieren und sammeln erste Fragen an die Filmemacherin.
in Zusammenarbeit mit der KEB.

Mo Asumang – Dokumentarfilm (Kurzfassung) 
und Diskussion
Eintritt frei, begrenzte Platzzahl, Einlass ab 19 Uhr

Mo Asumang ist eine deutsche Filmemacherin, Autorin und Moderatorin mit 
ghanaisch-deutschen Wurzeln. Bekannt wurde sie durch ihren vielfach ausgezeichneten 
Dokumentarfilm „Die Arier“, in dem sie mutig das direkte Gespräch mit Neonazis und 
Rassisten sucht. 
In ihrer Arbeit beschäftigt sie sich intensiv mit den Themen Rassismus, Identität und 
gesellschaftlicher Zusammenhalt und steht mit ihrer Stimme für Zivilcourage, Aufklärung 
und offenen Dialog. 
Nach einer Kurzfassung des Dokumentarfilms wird Frau Prof. Asumang mit uns ins 
Gespräch kommen und für eine anschließende Diskussion zur Verfügung stehen. 

Wir sind 
Fairtrade-

Town!
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„Wir feiern FAIRbunden: Ansbach und 
Herrieden – 10 Jahre Fairtrade-Stadt“
u.a. mit einem Vortrag zum Thema „Vielfalt im fairen Handel“
Eintritt frei

Das Programm wird vor dem Termin in der Presse bekanntgegeben.
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RESPECT meets 
„Grüne Couch“
Auf der „Grünen Couch“ greifen wir 
zentrale gesellschaftsrelevante Themen
auf. Das Motto lautet: „Reden miteinander 
statt übereinander“. Initiiert wurde die 
„Grüne Couch“ vom Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten (AELF) 
Ansbach in Kooperation mit verschiedenen 
Partnern, wie dem Verband landwirt-
schaftlicher Fachbildung (VLF).

RESPECT-Partner-
Aktion//

Reparaturcafé Herrieden
Eintritt frei

Das ehrenamtliche Team um Michael Knoll möchte mit dem Angebot zum 
Ressourcensparen beitragen. Die Reparaturleistungen für tragbare elektronische 
und mechanische Geräte und Gegenstände sind kostenlos, Spenden zur Deckung 
der Kosten gern erbeten. 
Weitere Infos+Kontakt: reparaturcafe.herrieden@gmx.de. 
Das Reparaturcafé findet immer am 1. Dienstag im Monat, an Feiertagen eine Woche 
später, statt (Linde, Marktplatz 4, Herrieden). 
Veranstalter: Team Reparaturcafé + Eine Welt Verein Herrieden

Linde (Marktplatz 
4, Herrieden)

KEB Vortrag „Die Narrative in der 
christlichen Rechten – und wie wir dagegen 
halten können“
Eintritt frei | In Zusammenarbeit mit der KEB

Der Vortrag befasst sich mit Aspekten rechtsextremer und populistischer Ideologien, die sich auf 
vermeintlich christliche Werte berufen. Er analysiert das Spannungsverhältnis zwischen traditionellen 
Christ*innen und der Neuen Rechten, stellt toxische Narrative dar und zeigt deren ideologische 
Schnittmengen auf. Im Anschluss werden Standpunkte und Haltungen der Kirche zu diesem 
komplexen Thema dargelegt. Abschließend bietet der Vortrag konkrete Handlungsmöglichkeiten, 
um Sie darin zu bestärken, Ihre demokratischen Werte zu verteidigen.
mit: Mira Bundschuh, Historikerin und Politologin (B.A.), Studentin der Erwachsenenbildung 
sowie freie Mitarbeiterin des Kompetenzzentrums für Demokratie und Menschenwürde

Gemeinsam für Alle(s) – 
Gemeinwohl-Ökonomie als Beitrag zu den 
globalen Nachhaltigkeitszielen?
Eintritt frei
Vortrag mit Gabriele Bayer, Dritte Bürgermeisterin des Marktes Postbauer-Heng und 
Maximilian Kroemer, Koordinator für Klimaschutz & Nachhaltigkeit, Stadt Herrieden

Menschenwürde, ökologische Verantwortung, Solidarität, soziale Gerechtigkeit, 
demokratische Mitbestimmung und Transparenz – auf diesen Werten baut das 
innovative Wirtschaftsmodell der Gemeinwohl-Ökonomie auf. Ziel ist unter anderem, 
einen Beitrag zu den globalen Nachhaltigkeitszielen der Vereinten Nationen zu leisten. 
Seit 2014 können Kommunen eine Gemeinwohl-Zertifizierung erreichen. 
Mit Kirchanschöring und Postbauer-Heng gibt es in Bayern bisher zwei „Gemeinwohl-
Gemeinden“. Im Rahmen des Vortrags wird die Dritte Bürgermeisterin des Markts Post-
bauer-Heng, Gabriele Bayer, von den Erfahrungen der Kommune mit der Gemeinwohl-
Ökonomie berichten. Zudem wird Maximilian Kroemer, Koordinator für Klimaschutz 
und Nachhaltigkeit der Stadt Herrieden, den Inhalt seiner Masterarbeit vorstellen, in der 
er sich mit der Gemeinwohl-Ökonomie auseinandergesetzt und ein Konzept zu deren 
möglicher Umsetzung in Herrieden entworfen hat. Im Anschluss ist eine Fragerunde 
geplant.

di 4.11. 19.30

In Liebe, Eure Hilde
Eintritt frei

Berlin 1942. Hilde ist verliebt. In Hans. In ihrer Leidenschaft vergessen die beiden 
oft Krieg und Gefahr. Dann sind sie nur zwei junge Menschen am Beginn ihres Lebens. 
Hilde bewundert den Mut ihres Liebsten. Er bewegt sich in Widerstandskreisen. 
Sie selbst ist eher ängstlich, beteiligt sich aber immer beherzter an den Aktionen einer Gruppe, 
die man später die „Rote Kapelle“ nennen wird. Es ist der schönste Sommer ihres Lebens. 

Als er sich neigt, werden alle verhaftet. Und Hilde ist im achten Monat schwanger. 
Im Gefängnis bringt sie ihren Sohn zur Welt und entwickelt eine Kraft, die ihr niemand zugetraut hätte. 
IN LIEBE, EURE HILDE basiert auf der wahren Geschichte von Hilde und Hans Coppi. 
Der Film erzählt eine nahezu zeitlose, wuchtige Liebesgeschichte über Anstand und Widerstand, 
Intuition und Zivilcourage, Würde und Angst.

In Zusammenarbeit mit Amnesty International Ansbach

di 28.10.

di 2.12.

kammerspiele SAAL

19.30

19.30
kammerspiele SAAL
RESPECT-Vortrag//

kammerspiele SAAL
RESPECT-Kino//

RESPECT-Vortrag
Partnerveranstaltung//

RESPECT-Partner-Aktion//

Das RESPECT-Lastenrad – das kostenlose Leihrad
Unser Lastenrad kann bequem das Auto ersetzen. Wir bieten einen kostenlosen Radverleih einfach 
und unbürokratisch. Unser elektrobetriebenes Lastenfahrrad zum Ausleihen ist ein Angebot an die 
Ansbacher Bürger*innen, Einzelhändler, Vereine und Initiativen. Das Rad kann kostenlos, stunden-
weise ausgeliehen werden (Spenden sind gern gesehen). 
Anlaufstelle: Mountain Sports, Johann-Sebastian-Bach-Platz 16 (Mo-Sa 10-18 Uhr). Dort erhaltet Ihr 
das Ausleihset nach Hinterlegung Eures Ausweises. 
Standort des Rads: Montgelasplatz. Nähere Informationen unter www.respect-ansbach.de/lastenrad.  
Herzlichen Dank an die Unterstützer: 
Cents for Help e.V., Hilterhaus-Stiftung, Stadtwerke Ansbach, Croner-Bau, Eger & Eger und an die 
Partner: fahr-rad!kal, Mountain Sports, Ansbacher Kammerspiele e.V. und Stadt AnsbachRESPECT-Aktion//

november

dezember

Küken kotzt Kippe
So krass wie der Titel der Kampagne, so krass ist auch der Anlass dafür:  Massenhaft Zigarettenkippen! 
Auf Straßen, Wegen, Plätzen, Grünflächen, Spielplätzen, Wiesen und im Wald sind sie unübersehbar. 
Muss denn das sein? Mit einer pfiffigen Aktion von Barbara Wolf und Susanne Wolf soll zum Umdenken 
angeregt werden. Etliche Pfefferminzpäckchen wurden mit einer Karikatur versehen, um an den Raucher 
und die Raucherin gebracht zu werden. Die Päckchen dienen nach Erfrischung des Raucheratems als 
praktikables Behältnis für Kippen  –  bis zum nächsten Mülleimer.
Es fehlt an Problembewusstsein! Sie können helfen!
Hier finden Sie eine Anleitung zum Nachmachen: 
https://www.respect-ansbach.de/projekte/kueken-kotzt-kippe

RESPECT-Partnerveranstaltung//
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ANU e.V. Ansbach Umgedacht
ist jeden Donnerstag von 15:00 bis 18:30 Uhr in den Räumen Kronenstrasse 2 in Ansbach 
geöffnet und bietet allen Interessierten ehrenamtlich (gegen Spende) folgene „Hilfe zur 
Selbsthilfe“ an:
REPARATURSTÜBCHEN (Haushaltskleingeräte, Textil-Kleinreparaturen und Näh-Hilfe) und 
Fahrrad-Hilfe

Kronenstr. 2, Ansbach
RESPECT-
Partnerveranstaltung//

RESPECT-Partner-Aktion// ©
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TreePlantingProjects.                                                                                                            

Die gemeinnützige Organisation TreePlantingProjects aus dem Landkreis Ansbach, 
setzt sich aktiv gegen das Baumsterben und für mehr Waldwachstum ein. 
Dank ihrem Projekt Zukunftsbaum ist Freude schenken und Zukunft spenden sehr 
einfach. So kann jeder aktiv werden, seinen Beitrag leisten und gleichzeitig nachhaltig 
schenken. So einfach war Bäume pflanzen noch nie! Klimaschutz auf die lässige Art: 
Ein Klick. Ein Baum. 
Wie gepflanzt wird, macht den Unterschied: Der Zukunftsbaum kommt mit Lebzeit-
garantie, Tracking ID und bester Pflanzausstattung für ein langes Leben, denn nur 
so kann er effizient wirken und zur Sauerstoffproduktion sowie Reduktion von 
CO2-Emissionen beitragen. Die Artenvielfalt wird damit auch geschützt. Perfekt! 
Auf www.treeplantingprojects.com gibt es alle Neuigkeiten zu Aktionen im Umkreis 
sowie zum besten Geschenk für jeden Anlass: Baum-Zertifikat ausdrucken, fertig.
Das Motto GEMEINSAM AUFBÄUMEN unterstützen wir sehr. Gemeinsam etwas 
bewegen, ist auch unsere Motivation.
Spende hier deinen Baum für Bayern: https://treeplantingprojects.com

IMPRESSUM
Veranstalter: Ansbacher Kammerspiele e.V., Stadt Ansbach

Koordination: Jakob Ackermann, Annette Friedrich, Stefanie Hayduk, 
Sabine Leidenberger, Sabine Stein-Hoberg (RESPECT)

Kontakt:     
Ansbacher Kammerspiele
Maximilianstr. 29
91522 Ansbach
info@respect-ansbach.de

Stadt Ansbach
Johann-Sebastian-Bach-Platz 1
91522 Ansbach
Tel. 0981 51397

RESPECT wird gefördert von

Wir bedanken uns für eine Spende der Hilterhaus Stiftung

respect_ansbach  |            facebook.com/RESPECTansbachrespect_ansbach  |            facebook.com/RESPECTansbachwww.respect-ansbach.de
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